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Einer der Begründer der…

… sogenannten „Befreiungstheologie“, der brasilianische ehemalige Franziskaner und Rat-
zinger-Schüler Leonardo BOFF, stellt im ersten Beitrag der vorliegenden CONTUREN die 
Beziehung von Papst Franziskus zur Befreiungstheologie, aus der ja auch er kommt, dar. 
BOFF betont die jesuanische Tradition des Engagements der Kirche für die Armen und Ent-
rechteten dieser Welt und weist den oft vorgebrachten Vorwurf, die Befreiungstheologie sei 
marxistisch, vehement zurück.

Ähnlich vehement verneint der deutsch-libanesische Philosoph und Islamwissenschaftler 
Ralph GHADBAN die Frage, ob der Islam zu Europa gehöre. Der Islam habe nahezu keinen 
Beitrag zur kulturellen Entwicklung des Kontinents geleistet, er ertrage Andersdenkende 
und Andersgläubige nicht. Europa habe sich anderthalb Jahrtausende gegen das Vordringen 
des Islams gewehrt. Ziel des Islams sei die Weltherrschaft und die Vernichtung der Ungläu-
bigen. Daher widerspricht er den Menschenrechten, der Auklärung, den Werten von Demo-
kratie, Gleichheit und Freiheit. Das Fazit Ghadbans: Entweder der Islam ändert sich oder er 
ändert uns. Eine andere Möglichkeit gibt es nicht.

Fundamentale philosophische Gedanken über Recht und Gerechtigkeit macht sich der Augs-
burger Rechtswissenschaftler Gregor KIRCHHOF. Dabei entwirft er einen weiten histori-
schen Bogen vom Römischen Recht über die Französische Revolution bis zu den Rechtsfra-
gen der Gegenwart. Kirchhof kritisiert die Überregulierung, vor allem durch die Europäische 
Union, fordert Verständlichkeit der Geseze und Subsidiarität. Die um sich greifende Einzel-
fallgesezgebung höhle den Rechtsstaat aus.
Einen faszinierenden Einblick in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft der modernen Bio-
logie und Genforschung bietet der bekannte Münchener Molekularbiologe Ernst-Ludwig 

WINNACKER. Er stellt ethische Fragen in Bezug auf die Nuzung von „Genscheren“ zu 
Therapie von Krankheiten und zur Vermeidung von Erbkrankheiten. Die Gentechnik, so 
WINNACKER, stehe erst „am Ende des Anfangs“.

Ein „Kleines politisches Lexikon“ über „Rinks & Lechts, Nestroy, Niezsche und den  
Islam“ stellt der Autor dieser Zeilen an das Ende der vorliegenden CONTUREN, die wie 
immer von den Buchbesprechungen „Bücherwurm“ ergänzt werden.

Der Carl-Friedrich-von-Weizsäcker-Gesellschaft „Wissen und Verantwortung“ (www.
cfvw.org) verdanken wir einige Beiträge der vorliegenden CONTUREN, allesamt redigierte 
und aktualisierte Vorträge bei CFvW-Veranstaltungen. Wir danken der Gesellschaft eben-
so wie deren Sponsoren (BMW Stiftung Herbert Quandt, Bundesministerium für Europa, 
Integration und Äußeres, Kulturabteilung der Stadt Wien, Oesterreichische Nationalbank, 
Starwood Hotels & Resort, UniCredit Bank Austria u.a.).

Viel nachdenkliches Lesevergnügen, auch beim „Bücherwurm“, wünscht
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